
M
G scm , in K e m a im , M Wungam ,

Dalmatien, V -m lie», G lam ien rc. Mhnigjn. Urz-U>er
cstem ich,Herzogin zuG urgund,  Aer-undUteder-W chlesien, zu

H e m ,
zogmzu
band / zu M aylan d , zu W eyer / zu 
za, zu Wimburg, zu Kutzenburg,  zu 

Deichs / zu M ähren, zu W urgau, zu

Ernten / zu 
seldern, zu

ra-
!rain, zu M a n tu a ,  zu U arm a und Kiacen« 
lüctemberg, W arggräfin des G eil. U ö m .

'bermnd W ederUaußnitz ,  Gürstin zu Uchwaben / und 
irebenbürgcn, gefürstete Gräfin zu G absburg, zu Glander» ,  zu E y i  o l, zu W fyrt, zu U yburg / zu Görz , zu Gradisca, und zu 
itto is, W and-Gräfin in M a ß ,  Gräfin.zu U a m u r, G rau  auf der Mindischen M arch , zu U o n en a u , zu U a lin s , und zu M e-  

cheln, Herzogin zu Kothringen und D arr, G roß - Herzogin zu U oscana re. re. -
<- Entb ie ten  a l len /  und  jeden I n w o h n e rn  /  und  U nterthanen /  w a s  W ü rd en  /  S t a n d s  /  A m t s /  oder W eesens die in Unseren gesamten E rb -K ön ig re ichen  /  und  Law  

/U n s e r e  Kayserl. Königliche auch Erzherzogliche G n a d /  und  alles G u t e s :  U nd  haben W i r  euch( m itte ls  letzteren bey Gelegenheit der in M ünz.W eesen mit des C hur, 
^  geschloffenen K o n v en tio n  in gesamte Unsere E rb-K önigreiche und Lande erlaffenen M ü n z - k » r e n t  cle D a to  W ien  den r s te n  Je n n e r  gegenwärtü

"  ^  ^ Unjere beständige S o r g f a l t  zu E rh a l tu n g  guter M ü n z - O r d n u n g  mehrmahlen zu erkennen gegeben;
deme wahrgenohmen worden /  welchergestalten allbereits einige J a h r e  hindurch bey denen C h u r -  Sächsischen M ünzen  von alldortigem vorigen M ü n z - F u ß  

u o e ry au p ts  /  sonderlich aber bey denen t " '  Stücken /  oder halben G u ld en  /  u nd  minderen M ü n z -8 o r te n  nicht allein in dem D reßdner M ü n z -  A m t sehr merklich /  und  bergest«- 
^ w ic h e n  worden seye /  daß  bey solchen d a s  S i lb e r  höher a ls  bey Unseren K ayserl. Königlichen M ü n z en  courliret /  sondern annebjt auch sowohl bey besagten /  a l s  

grösseren M ü n z - G a t tu n g e n  eine noch höhere S i lb e r ,  A uSm ünzung  an fan g s  letzt verstoßenen l ö s t e n  J a h r s  mittels V e rp a c h tu n g  in Leipzig g e s ta t te t /  u n d  einqe- 
fuyrec t ^ r v e n  ;  W ordurch  U n s  /  u n d  Unseren getreuen Unterthanen nicht ein geringer S ch aden  und N achtheil erwachsen würde /  wofern derley ringe /  und  ganz ohnaleich 

^ «eyende M an zen  von Unseren E rb  - Königreichen u nd  Landen nicht sorgfältigst abgehalten w e rd e n /  a l s o /  und  nebst B es tä tt ig u n g  aller vorigen U nserer/ 
u n o  unserer glormchesten V oefahreren  M ü n z -  L ä i^ en  /  Patenten /  u n d  Qeneralien /  th u n  W i r  hiemit alle und  jede nach ä n n o  1749. bis anhero geprägte /  und fernershin sob- 
a)ergestalt gep räg t-w erdende Cbur-Sächsische sowohl goldene/ a l s  silberne grosse und  kleine M ü n z en  ohne A u s n a h m  verrussen/ und  deren V e r a u s g a b u n g /  und A n n e h m u n g in  
Z ah lungen  /  sowohl incer p r iv a to s ,  a l s  bey Unseren und  anderen O a llen /  wie nicht minder deren O ereinbringung in Unsere E rb-K önigre iche  /  und  Lande lud  p « n »  conK5c» .  
dioms , und  übrigen in vorigen M ü n z  - Paten ten  wider derenselben Ubertrettere oom m im rten  S tra f fe n  /  hiemit gänzlichen /  und ä äie publicationib in so lang verbieten /  a l s  mcht 
vermaltger rm gen und ohngleichen A u sm ü n z u n g  in Sachsen vollkommen /  oder doch wenigstens dergestalten verläßlich abgeholfen seyn wird /  d aß  besagte M ünzen  bey »ccur»- 
ter gleichen S tu c k  für S tu ck  aöjuttirten S tü ck lun g  m it Sicherheit zur L o u r l i ru n g  werden vslviret werden können /  welchemnach W ir  allen jenen / so deren einige bey y a n d e rr  

rnogten /  ernstlich befehlen / solche (  ohne deren weiterer V e ra u sg e b u n g  in Unsere L a n d e )  inner sechs W ochen /  oder längstens drey M o n a t ,  zeit nach fremde Lande h in a u s  
zuschteven /  oder aber zur E in lösung und Einschmölzung in Unsere M ü n z - A e m te r /  oder Unseren p a g a m e n t-E in lö se rn  zu lieferen.

Nteses alles m einen / und  gebieten W i r  ernstlich /  wornach sich dann ein je d e r /  wie zu rich ten / also für S chad en  zu Hütten wissen w ird ;  Geben in  Unserer Stadt 
W ren  den 9ten M o n a t s - T a g  M a r t i i  im ein tausent siebenhundert vier und fünfzigsten Unserer Reiche im vierzehenden J a h r .

k r i ^ e r i c u s ^ V i l k e l m u s C o m e s  s l ,  H g u s ^ v i L  
R-s." Lok." 8up.« Sc pr.°> Lsac."

Johann G raf Lhoteck.
^ 6  M n ö a w m  Lacire Oesarco-

kexir klsjckrtis proprium.

Johann Khristoph Freyherr von Battenstei».

Franz Anten Edler Herr von Saffran.


